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1880 – 1918

Vom Hochimperialismus zum ersten „modernen“ Krieg

Infomaterial: Attentate und Revolutionen

Bekannte Attentate in Europa 1897–1914)

Revolutionen 

Jahr Zielperson Attentäter Hintergrund

1897 Antonio Cánovas del 
Castillo (Ministerpräsi-
dent von Spanien)

ital. Anarchist Michele 
Angiolillo

Reaktion auf die repressive Politik der 
Regierung Cánova gegen Anarchis-
ten, Sozialisten und Republikaner

1898 Kaiserin Elisabeth von 
Österreich-Ungarn 
(„Sissi“)

ital. Anarchist/Antimo-
narchist Luigi Lucheni

Tatmotiv unklar, Ziel sollte ursprüng-
lich ein französischer Adliger sein

1900 Umberto I.  
(König von Italien)

ital. Anarchist Gaetano 
Bresci

Auslöser war die blutige Niederschla-
gung einer Demonstration gegen 
hohe Brotpreise in Mailand 1898

1901 Nikola P. Bogolepow 
(russ. Minister für 
Volksbildung)

Student Peter W. 
Karpowitsch

Reaktion auf Studentenunruhen und 
das repressive Vorgehen des russ. 
Staates gegen studentische Oppo-
sition

1902 Dmitri S. Sipjagin  
(russ. Innenminister)

Student Stepan V. 
Balmaschow

Reaktion auf Studentenunruhen und 
das repressive Vorgehen des russ. 
Staates gegen studentische Oppo-
sition

1903 Königspaar Aleksandar 
und Draga Obrenović

Offiziersverschwörung österreichfreundliche Haltung des 
Königspaares

1904 Wjatscheslaw K.  
von Plehwe  
(russ. Innenminister)

sozialrevolutionäre 
Attentäter

Plehwe wurde von Sozialrevolutionä-
ren als „Verbrecher gegen Volk und 
Vaterland, Zivilisation und Mensch-
heit“ deklariert worden

1905 Abdülhamid II.  
(Sultan des Osmani-
schen Reiches)

armenische Revoluti-
onäre

Der fehlgeschlagene Anschlag erfolg-
te in Reaktion auf die repressive Poli-
tik des Landes gegen die armenische 
Bevölkerung

1908 Karl. I  
(König von Portugal) 
und Ludwig Philipp 
(Kronprinz von Portugal)

militante Republikaner Hartes Vorgehen der port. Regierung 
gegen republikanische Anhänger 

1911 Pjotr A. Stolypin  
(russ. Ministerpräsident)

Sozialrevolutionär 
Dmitri G. Bogrow

Protest gegen russ. Regierung

1912 José C. Méndez (span. 
Regierungspräsident)

Anarchist Manuel P. 
Serrano

Hintergründe unklar

1913 Georg I.  
(König von Griechen-
land)

mazedonischer 
Anarchist Aleksandar 
Schinas

Hintergründe unklar

1905 – 1907 Russische Revolution (Durchführung politischer Reformen)

1905 – 1911 Konstitutionelle Revolution in Persien (Durchführung politischer reformen)

1908 Jungtürkische Revolution im Osmanischen Reich (Einführung konstitutioneller 
Monarchie)

1910 Mexikanische Revolution (Regimewechsel)

Portugiesische Revolution (Ende der Monarchie)

1911 – 1912 Chinesische Revolution (Ende der Monarchie)
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